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N?. 348. Zweites Blatt. Samstag den 22 . Dezember

^ Bekanntmachung .
Nr . 26,448 . Die Entleerung der Abtrittgrubcn in der Stadt Karlsruhe betr .

Mit dem 31. Dezember l . I . erlischt der Vertrag , durch welchen der bisherige Unternehmer verpflichtet war . die Reinigung der Abtrittgruben
zu besorgen , und mußte deshalb nach ortspolizcilichcr Vorschrift vom 4 . Juni 1867 eine andere Persönlichkeit zur Vornahme dieser Arbeiten bestellt werden .

Da aber die bisher zur Anwendung gekommene Art und Weise der Entleerung der Gruben und die Abfuhr deS Grubcninhalts mit erheblichen
Mängeln behaftet und mit mancherlei Belästigung dcS Publikums verbunden war , so hat der Stadtrath nach vorausgegangener Prüfung einiger neuerer
und verbesserter Werkzeuge und Wagen zu Entleerung und Abfuhr mit Zustimmung des Bürgerausschusses mit einem andern Unternehmer zum Zweck
der Einführung einer verbesserten Maschine einen neuen Vertrag abgeschlossen, dessen wesentlichste Bestimmungen unten folgen .

Nachdem cs hierdurch Jedermann möglich gemacht ist , seine Grube mit diesen verbesserten Maschinen entleeren zu lassen , und da die alten
Maschinen wegen ihrer Mangelhaftigkeit im Interesse der öffentlichen Gesundheit und Reinlichkeit außer Gebrauch gesetzt weiden müssen , wird hiermit
nach Ansicht des 8. 1 Ziffer 8 der Verordnung vom 27 . Juni 1874 , besagend :

„In Städten von mindestens 4000 Einwohnern muß die Art und Weise der Entleerung der Gruben durch ortspolizeiliche
„ Vorschrift geregelt werden, "

auf Antrag und mit Zustimmung des Stadtraths und mit Genehmigung Großh . Herrn Landeskommiffärs durch

OrtspolizeMche Vorschrift
festgesetzt , waS folgt :

8 . 1.
Die Entleerung der Abtrittgruben aller Häuser der Stadt Karlsruhe

und in deren Umgebung auf städtischer Gemarkung darf nicht anders als
mit der nach dem Talard ' schen Systeme eingerichteten Dampfpumpc und
luftdichter Rohrleitung , die Abfuhr nur in den nach dem gleichen System
eingerichteten luftdicht verschlossenen Fässern geschehen.

Ausgenommen von dieser Vorschrift bleiben die Gruben im Großh .
Schlosse und dazu gehörigen Gebäulichkeiten .

Vorbehalten sind ferner die nach 8- 2 und 3 zulässigen Ausnahmen .
8. 2.

Zur Vornahme dieser den HauSeigenthümern obliegenden Grubenreini -
gung bestellt die Polizeibehörde nach Antrag des Stadtraths die geeigneten
Persönlichkeiten , damit der vorschriftsgemäße Vollzug und die erforderliche
Vorsicht bei demselben gesichert werde . Ihre Namen werden öffentlich be¬
kannt gemacht werden .

Andern als diesen von der Polizeibehörde bestellten Personen ist die
Vornahme der oben genannten Arbeiten insolange untersagt , als sie nicht
den Nachweis geliefert haben werden , daß sie mit vollkommen nach Talard '-
schem System eingerichteten Maschinen und Zubehör versehen sind , und bis
sie zur Verwendung dieser Maschinen die Genehmigung der Ortspolizei -
bchörde erhalten haben .

8 3.
Ebenso untersagt ist jede andere Art und Weise der Entleerung und

der Abfuhr , so lange nicht besondere polizeiliche Genehmigung für dieselbe
erlangt worden ist. ,

8 - 4.
Die Gebühren , welche der von der Polizeibehörde auf Antrag des

Stadtraths zur Vornahme der Entleerung und Abfuhr bestellte Unternehmer
anzusprechen hat , werden in einem Tarif festgcstellt , welcher öffentlich be¬
kannt gemacht wird .

Außerdem bildet der Grubeninhalt , welcher durch die Aushebung sein
Eigenthum wird , einen Bestandtheil seiner Belohnung .

Die Belohnung anderer etwa mit polizeilicher Genehmigung zur Vor¬
nahme der Grubenrcinigung zugclassener Personen bleibt freier Verein¬
barung zwischen diesen und den HauSeigenthümern überlassen .

8- 5.
Der Grubenaushub muß alsbald nach Entleerung der Grube ans der

Stadt geführt und , wenn er nicht sofort zur Düngung verwendet . wird , in
den an geeigneten Orten mit polizeilicher Genehmigung und nach polizei¬
licher Vorschrift hergestellten gemauerten und gedeckten Gruben aufbewahrt
werden , bis er zur Düngung Anwendung findet .

8- 6.
Der Grubenbesitzer kann von dem von der Polizeibehörde bestellten

Unternehmer verlangen , daß der AuShub auf ihm gehörige oder von ihm
gepachtete Gärten und Aecker verbracht werde , sofern ein polizeiliches Ver¬
bot nicht im Wege steht, und sofern diese Grundstücke unmittelbar an einer
fahrbaren Straße liegen und nicht über 2 Kilometer vom EntleerungSorte
entfernt sind.

Die in diesem Fall dem Unternehmer zu bezahlende Gebühr wird im
Tarif festgesetzt.

8- 7.
Im Falle der AuShub in Hausgärten oder auf andere nahe bei Wohn¬

häusern gelegene Grundstücke verbracht werden soll, muß der Grubeninhalt

vor der Entleerung der Grube von dem Besitzer der letzlern völlig geruch¬
los deSinfizirt werden . Auch muß gleichzeitig mit der Anmeldung an den
Unternehmer eine Anzeige an das Bezirksamt davon gemacht werden , auf
welche bei Wohnhäusern gelegene Grundstücke der Grubenaushub gebracht
werden soll .

8- 8.
Die HauSeigenthümer , deren Gruben zu entleeren sind , haben eint

schriftliche Anmeldung auf dem Geschäftszimmer des Unternehmers abzu-
gebcn. Dieses Geschäftszimmer muß im mittleren Theile der Stadt ge- '
legen und täglich , mit Ausnahme der Sonn - und Feiertage , mindestens von
9 bis 12 Uhr und von 2 bis 6 Uhr geöffnet sein. Die Anmeldungen müssen
den Namen des Hauseigenthümers oder seines Stellvertreters , sowie die
Angabe der Straße und Nummer deS Gebäudes enthalten , in oder an wel¬
chem sich die zu entleerende Grube befindet .

Fallt die sofortige Entleerung einer Grube nöihig , oder soll der AuS¬
hub auf eigenes Feld des Besitzers geführt werden (8- 6) , so muß dies in
der Anmeldung erwähnt werden .

Ucber die Zeit der Abgabe der Anmeldung hat der Unternehmer Be¬
scheinigung zu ertheilen .

8- 9.
Die Entleerung der Gruben ist längstens innerhalb 8 Tagen nach der

Anmeldung vorzunehmcn ; der Tag der Anmeldung selbst , die Sonntage und
die gesetzlich gebotenen Feiertage werden bei der Berechnung der Frist nicht
mitgezählt . Die Anmeldung muß rechtzeitig , ehe die Grube vollständig an¬
gefüllt ist, geschehen. Wenn die Gefahr des UcberlaufenS einer Grube in
der Anmeldung behauptet und sofortige Entleerung verlangt wird , so hat
diese spätestens an dem auf die Anmeldung folgenden Tage zu geschehen.

Sofortige Entleerung ist vorzunehmen , wenn das Großh . Bezirksamt
dies ini einzelnen Falle aus bcsondern polizeilichen Gründen verlangt .

8- io.
In den Sommermonaten (April bis einschließlich September ) zwischen

Abends 11 Uhr und Morgens 5 Uhr , in den Wintermonatcn (Oktober bis
März ) zwischen Abends 11 Uhr und Morgens 6 Uhr , ferner an den Sonn¬
tagen und den sechs gebotenen Feiertagen darf keine Grubenentleerung vor -
genvmmen werden , im Uebrlgen steht die Wahl der Zeit dem Unternehmer
zu.

Sollte jedoch zu der vom Unternehmer gewählten Zeit , die Entleerung
besonderer füglich nicht zu beseitigender Umstände halber für den Eigen -
thümer unverhältnißmäßig belästigend sein und kann sich derselbe mit dem
Unternehmer über einen späteren Termin nicht einigen , so entscheidet auf
Anrufen ein hiezu durch den Stadtrath bevollmächtigter Gemeindebeamter ,
wann die Entleerung vorgenommen werden soll .

8- 11 .
Die Entleerung der Grube hat in der Regel von der Straße aus zu

geschehen , kann aber auch wo dies ohne Belästigung der Hausbewohner
möglich ist , vom Hofe aus stattfinden . Im Streitfälle entscheidet ein vom
Stadtrath zu bezeichnender Gemeindebeamter , ob die Entleerung von der
Straße oder vom Hofe aus zu erfolgen hat .

Unter allen Umständen sind die HauSeigenthümer verpflichtet , die Gru -
bendeckcl dem Unternehmer zugänglich zu hatten .

8- 12.
Die Entleerung muß allemal vollständig geschehen und daher auch den

Bodensatz der Grube entfernen . Selbst solche in den Gruben befindliche
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Gegenstände , welche zur Düngung untauglich sind und auch durch die Ta -
lard ' sche Maschine nicht gehoben werden können , wie Bauschutt , Scherben ,
Steine u . dgl . sind auszuschöpfen und abzuführcn .

Die Abfuhr darf auch nicht wegen Verdünnung deS Grubeninhalts mit
Wasser oder deßwegen verweigert werden , weil die Grube nicht voll ist.

8- 13.
Zuwiderhandlungen gegen diese Vorschrift werden gemäß 8 . 366 Ziff . 10

R .-St .-G .-B . und 8- 87 a des Polizei - Strafgesetzes mit Strafen bis zu
KO Mark oder Haft bis zu 14 Tagen geahndet .

Karlsruhe , den 17. Dezember 1877.

8 - 14.
Diese Vorschrift tritt mit dem 1 . Januar 1378 in Kraft .
Am gleichen Tag tritt die ortspolizeiliche Vorschrift vom 4. Juni 1867

Tagblatt Nr . 153 über die Vornahme der Entleerung der Abrittgruben außer
Wirksamkeit .

Bezüglich der
Wegbringung aller Haushaltungsabfälle und des Straßenkeh -

richts und der Reinigung der unterirdischen Abzugsdohlcn
verbleibt es bei den bisherigen Bestimmungen .

Großh . Bezirksamt
v . Preen .

Tavif
über die Kosten der Entleerung der Abtrittgruben .

Die Gebühren , welche der Unternehmer für die Grubenentleerung vom
Eigenthümcr zu erheben hat , werden festgesetzt wie folgt :

Der Hauseigenthümer oder dessen Stellvertreter hat dem Unter¬
nehmer für jede Grubenentleerung eine Vergütung von 8tt Pfennig
für jeden Kubikmeter deS ausgepumpten Grubeninhalts mindestens
aber von 1 Mark SV Pfennig für die Entleerung der ganzen
Grube zu leisten.

Besondere Vergütungen sind in folgenden Fällen zu leisten :
1. Wenn der Grubeninhalt mit Gegenständen der im 8- 12

erwähnten Art in erheblicher Weise vermischt ist , waS im
Streitfall durch einen vom Stadtrath bezeichnten Gemetnde -
beamten festgestellt wird , so hat der Unternehmer für das
Ausschöpfcn und Abführen dieser Gegenstände außer der
oben festgesetzten Gebühr von 80 Pfennig für den Kubik¬
meter Grubeninhalts anzusprechen :

drei Mark für jeden Kubikmeter und bei geringeren

Mengen als ein Kubikmeter an solchen Gegenständen
jedenfalls 2 Mark .

2- Wenn verlangt wird , daß die Entleerung einer oder mehrerer
Gruben eines Hauses vor Ablauf der achttägigen Frist vor¬
genommen werde (8- 9) , so ist an den Unternehmer außer
der Gebühr von 80 Pfennig für den Kubikmeter Gruben¬
inhalt , eine besondere Gebühr von 2 Mark für die ganze
Entleerung zu bezahlen .

3. Wenn der Grubenbesitzer den AuShub auf sein eigenes oder
gepachtetes Grundstück verbringen läßt (8- 6) , so hat er
hiefür eine Vergütung von 3 Mark für jeden Kubikmeter
an den Unternehmer zu leisten .

Die Abfuhrfässer müssen geaicht sein und eine Ein¬
richtung haben , welche daS Maaß ihres Inhalts von außen
bis auf 0,5 Kubikmeter Genauigkeit erkennen läßt .

Bei Berechnung der Menge deS Grubenaushubs bleiben
Bruchtheile unter einem halben Kubikmeter außer Betracht .

Badischer Frauenverein .
An Weihnachtsgeschenken haben wir erhalten : von I . K. H. der Großberzoalv : für Abtheilung I

( Beitrag zur Ehristbcscherung für die Anstalten der Ablheilung) 150 ^ ; für Abtheiluug H (Prämienkaffe)
50 ^ 6 ; für AbtheitUNg III ( Beitrag zur Christbeschcrang für die VeretnSwärtcrinnen, Oberwärterinncn und
AnstaltSangehörigen) 150 ^ Ferner für die Vereinsklinikr von Hin . Kanzler Haas 10 Frau D .
5 Fräul . M . Bingner 5 Weiter find auf unsere Bitte vom 11 . d . M . für die Prämienkasse der
Abtheiluug II tingegangen : von Hrn . C . E . 5 ^ 1 , Stadtrath vr . Spenrann 5 durch Hrn . Mtlitär-
oberxfarrer Schmidt : von Ung . 2 llng . 2 S . v . G . 15 durch Hrn . Stadtvtarrer Benz : von Frau
Direktor Spreng 20 Hrn . Stattrath Engelhardt 2 durch Fraul . A . Melier : » »» Frau Obcrschulrath
Blatz 6 Frau Kaufmann Weist 3 Frau Baronin v . Wallbrunn 2 durch Fra « Oberstlicutcnant Fritsch :
von Frau Oberst Ludwig 4 Frau F . 3 I . G . 10 Frau V . 5 durch Hrn . KriegSroth Krüm¬
mel : von Ung . 5 E . R . 3 R . W. 3 H. K . 10 ^ 1, Frau Kassier Kiefer 4 Ehrfurchtsvollsten
und herzlichen Dank den edlen Gebern.

Karlsruhe , den 21 . Dezrmbcr 1877 ._ Der Dorsiavd .

Kleinkinder -Bewahranstalt .
Für unsere 367 Kinder sind unS weitere Weihnachtsgaben zugekommen : von Hin . Kfm. Model 90 Meter

« oll Kleiderstoff und 12 seid . Cravaltcn ; Fr . Otto Himmelhbr. 36 Taschentücher ; durch Hrn . Dekan Benz von
Fr . Spreng 20 von Ung . 3 Bilderbücher , l Schreibheft, I Farbschachtcl, 1 Fcdernrohr, Bleistifte, 2 Körbchen
und 1 Schachtel vergoldete Nüsse ; Kfm . Halle 6 Schälchen , 6 Paar Pulswärmer ; Kfm . Frey 24 Farbschachteln,
60 Bleistifte und verschiedene Bilderbogen; Hrn . Stütz 6 Kappen ; Fr . Kfm . Wcill 42 Taschentücher ; Fr . Sttz .
50 V ; C. S . 2 R . Lz . 10 G . W . 2 Hrn . Rt . 2 einige Bilder und I Düte Konfekt ; Ung .
40 Al ; Fr . Kllr . 1 Fr . Schäfer 3 Fr . O .-Lt. Fritsch 3 Of . nfbkt. E - Meier 9 Fr . M - B . . . H.
3 ^ ,2 Stränge Wolle und 1 Schachtel Spielzeug und 2 HalSIüchlrin ; Ung . 3 Paar wollene Strümpfe ; Fr .
ÄlndrS. Wwe. 1 Frl . » . Reischach 4 und 2 Meter Baumwolltuch : Ktm . Lc»n 21 Meter Kleiderstoff ; durch
Fr . Gimpel von Hrn . Revisor Z . 3 ^ 8 ; von S . H . 3 ^ und 3 Fröbel'sche Spiele ; Fr . Stdtrtb . Lang 10 Ellen
Shilling ; Ung . durch Hrn . Glaser 15 Meter Raumwollmch; Fr . Herb 2 Pallete Confekt und 24 Lebkuchen;
Hrn . Deffart 110 Lebkuchen ; Hrn . Wolff 12 Stück Seife , 12 Töpfe Pommade, 12 Retfkämme und 12 Fristr-
kämme ; Ung . 2 Paar weiße Strümpfe , 1 Paar wollene Stulpen und 10 Ellen PerS ; durch Hrn . Benz von
zwei Mädchen 12 wollene Pulswärmer und 2 Halsbinden. Allen Gebern unfern herzlichsten Dank.

Der Berwaltungsrath .

Verein zur Rettung sittlich verwahrloster Kinder .
An Weihnachtsgaben sind unS bis jetzt zugekommen : von Z . K. H . der Frau Grvßherzvgin 50

übergeben durch Hrn . Stadipfarrer Benz ; durch denselben ferner : von Frau V . 20 Frau Spreng Wwe .
20 Hrn . G . A . B . 10 Ungenannt 5 Frau B B . 3 ^ 1; durch Hrn . Direktor Szubany : von Hrn .
Oberstltcutenant Mcrordt 20 S . 6 Hrn . Bankier Heinrich Müller 15 S . Herrmann Söhne 30 Meter
Kleiderstoff , 24 Taschentücher ; durch Hrn . Archivar Scrger ( Diener Ziegler) von K. E . 1 durch Hrn . Krets-
gerichtsrath Bohm : von S . M . 3 Hrn . H . 10 ^ ! ; durch Hrn . Ministerialrath Lepique : von Hrn . Professor
Baumeister 10 ^8 ; durch Hrn . Kirchenrath Roth : von vr . M . 5 G . K . Wwe. jo W . Ettling Sohn
2 gestuckte woll . ShawlS , 3 Paar well . Nennet , 3 Paar woll . Pulswärmer . Wir spreche» unfern ehrfurchts¬
vollsten und herzlichsten Dank au «.

Karlsruhe , den 21 . Dezember 1877 . Der Berwaltungsrath .

Versteigerungs-Ankündigung.
3 .1. In Folge richterlicher Verfügung werden

die den Werkführer Georg Stäuble ' S Eheleuten
und den Friedrich Hoffmann 's Eheleuten da¬
hier gehörigen Liegenschaften und zwar :

daS an der Steinstraße dahier unter Nr . 9 , ei¬
nerseits neben Schlosser Karl Großmann , andern -
seitS neben Metzger Leopold Reutlinger gelegene
dreistöckige Wohnhaus mit aller sonstigen liegen -
schaftlichen Zugehörde , einschließlich des Grund
und Boden « , taxirt zu . 43500 M .

am Freitag de » l . Februar 1878,
Nachmittags 2 '/, Uhr ,

im Rathhaus ( Kommissionszimmer ) dahier
öffentlich zu Eigenthum versteigert , wobei der Zu¬
schlag erfolgt , wenn der SchätzuugSpreis oder mehr
geboten wird .

Die Näheren VersteigerungSbedingungen können
inzwischen in dem Geschäftszimmer des Unterzeich¬
neten , Langestraße 70 , eine Treppe hoch ( zunächst
dem Marktplätze ) eingcsehen werden .

Karlsruhe , den 19. Dezember 1877.
_ Grvßb . Notar Dtt .

Daxlaude «.
Versteigerungs - Ankündigung .

Au« der Gcmcinschaft - masse der 4 Kinder der

ff Joseph Kutterer II . Ehefrau , Maria Anna
geh. Weickin Daxlanden , werden der Erbtheilung
wegen nachgenannte Liegenschaften am

Mittwoch de » 9. Januar 1878 ,
Vormittags 8 Uhr ,

in dem Rathhause in Daxlanden öffentlich zu Ei¬
genthum versteigert und der Zuschlag ertheilt , wenn
der Schätzungspreis oder mehr geboten wird .

L .-« .-Nr . 833 .
5 Are 9 Meter Hofraithe im Ortsctter mit
einer einstöckigen Behausung sammt Scheuer ,
Stallung und Garten , in der Nheinstraße in
Daxlandcn gelegen , neben Bernhard Rasted -
ter I - Ww . und Valentin Weber II .

SchätzuugSpreis . 2060 M .
2.

Circa 19 Are 85 Meter Acker , in 2 Parzellen
gelegen . Anschlag . 290 M .

MÜHlburg , den 14. Dezember 1877 .
Großh . Notar MathoS .

Daxlanden .
Verfteigerungs - Ankündigung .

In Folge richterlicher Verfügung werden dem
Bernhard Ho rzel II . in Daxlandcn nachbe¬
schriebene Liegenschaften am

Freitag de » 28 . Januar 1878 ,
Nachmittags 2 Uhr ,

in dem Rathhause in Daxlanden öffentlich zum
Eigenthum ^versteigert , wobei der Zuschlag erfolgt ,
wenn der Lchätzuugspreis oder mehr geboten wird .

Grst .-Nr . 418 .
5 Are 78 Meter Ortsetter , 1 einstöckiges Wohn¬
haus sammt Scheuer , Stallung . Hofraum ,
Garten und Schmiedwerkstätte , in der Mittel¬
straße in Doxlanden gelegen , neben Gregor
Reichert , Anton und Stephan Kober .

Schätzungsprcis . 3,000 M .
2.

Grst .-Nr . 2952 .
17 Are 15 Meter Acker in der Fritschlach ,
neben Johannes Bohner II . und Markus
Scbwall . Anschlag . 400 M .

Mühlburg , den 5 . Dezember 1877.
Der Vollstrcckungsbeamte :

Großh . Notar :
Mathos .

WLhlMNgsKmrägeuud Gesuche .
* Kriegs straße 141 ist auf 23 . April die Bel -

Etage zu vermiethcn , bestehend aus großem Salon ,
6 Zimmern , Alkoven , Küche rc. Die Wohnung ist
täglich einzusehen von 11 his 4 Uhr Nachmittags
und ist Nähere - im 1. Stock zu erfahren ._* Zwei Wohnungen von je 2 Zimmern , Küche,
Keller und Holzstall sind auf 1 . oder 23 . Januar
zu vermicthen : Zährtngerstraße 59.
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Zimmer zu vermiethen .
* Schützenstraßc 10 ist im 2. Stock ein hübsch

möblirtes Zimmer sogleich zu vermieihen .
* Eine auf die Straße gehende Parterrewohnung

mit Küche, Keller , Holzstall nebst Wasserleitung ist
wegen Wegzug auf 23 . Januar zu vermiethen . Zu
erfragen Du rlacherthorstraße 20 ._

Wohnungsgesuch .
*2.1. Eine ruhige Familie sucht per 23. April

1878 eine freundliche Wohnung von 3 — 4 Zimmern ,
Küche nebst allem Zugehör , am liebsten im westlichen
Stadttheil . Offerten mit Preisangabe bittet man
unter L . an das Kontor des Tagblattes zu
richten .

Dienst -Mntvrige .
*2.1 . Auf Weihnachten wird ein braves Mädchen

gesucht, welches sich gerne den häuslichen Arbeiten
unterzieht und gute Zeugnisse aufwcisen kann . Nä -
hereS Wilhelmsstra ße 20._

Hausknecht -Gesuch .
* Ein junger , kräftiger Bursch , welcher sich willig

allen häuslichen Geschäften gerne unterzieht , findet
sogleich eine Stelle als Hausknecht : WilhclmS -
straßc 22 ._ _

Oefen sammt Rohr
sind einige billig zu verkaufen : Langestraße 197.

Kisten ,
kleine und große , sind billig zu haben : Zirkel 14,
Eckhaus , 2. Stock ._

Sp ezereiladen - Eiuri chtung- V erkauf.
* Eine kleinere , schöne Spezereiladen - Einrichtung

ist billig zu verkaufen . Wo ? sagt daS Kontor des
Tagblattcs ._ _

Verkaufs -Anzeige .
*2 .1 . Ein Kanarieuhahn , mehrere Vogelkäfige

und 2 Kistchen Mehlwürmer - Ansätze sind zu
verkaufen : Wil helmsstraße 34 im 2. Stock , r echts .

Gesuch .
* Ein junger Herr , welcher aus Gesundheits¬

rücksichten mehrere Monate in Mentone zubringen
will , wünscht sich einem einzelnen Herrn oder einer
Familie Gesellschaft - halber zur Rerse dorthin anzu -
schließen . Adresse zu erfahren im Kontor des Tag¬
blattes . _ _

Privat - Bekanntmachungen .

Ksi' l ksuk ,
LIN Latdvliselteii LirkvnpIstLe ,

orriHtiehlt :

Z^
tioloKiaptiie - ^ Iboio « ,

Portemonnaie « ,
di ^ at'ren - Ntui « ,
Lriektaselren ,
VmeniLaitenlaselreken ,
1a86li6n1in1enL6NKe ,
Aelätaseken zum Anhängen,
Neisetaselien ,
Vainentaseken ,
Hanäkokker ,
ReisekoKer ,
^ aKätaselien ,
patrontaselien ,
Ln § I . ^ aSä ^ amaselien .

Lsiobs ^ usiVLtil . LUlixs krsios .
Garantirt rein leinene

große Taschentücher
von M . 1.SV an per halbes Dutzend

empfiehlt
Heinrich Cramer ,

32 . Herrenstraße 19.

neu !
empfehlen

F . Wolff H Sohn ,
Hoflieferanten .

^ _ _ _ /

Voldschaum ,
Silberschaum ^
Rauschgold

empfiehlt

2.1 . . Papierhandlung .

Reißzeuge ,
Federnkasten , z.s.
Tafeln ,

sowie alle sonstigen
Schututenstlien

empfiehlt billigst
llerwamr 8clilnil1t ,

3 Hebelstraße 3 .

kanteiiik ,
mit und ohne Einrichtung , in großer Aus¬
wahl zu billigen Preisen empfiehlt zu passen¬
den Weihnachtsgeschenken

widert Oberst ,
2 -2. 221 Langestraße 221.
HL . Mein Laden ist an Sonntagen bis Weih¬

nachten geöffnet .

LodultLseden L Rappen ,
keäervkLLten L Rette ,
Liläerbüeder,
kardkaeten ,
Roäellir - k. Li1äerbo§en,
I >aud8L§6 -Vorlagen ,
kleektardeiten ,
Spritzapparate

rietst vielen Llinlielien ^ .rtilceln
empüeblt
22

Photographie -Albums ,
Portemonnaies ,
Ligorren -Eluis ,
Tintenzeuge ,
Schreibtisch -Garnituren ,
Schreib - und Schulmappen ,
Schreib -Putte ,
Damentaschcn etc.

in reicher Auswahl empfiehlt billigst
I -uäE Lrkarät,

5.5. 27 Erbprinzenstraße .

/ - - -
^

GasbeLeuchtungs -
Gegenftärrbe ,

als :
Snspensions ,
LnstreS , 3 - und öarmig ,
Ampeln ,
Lyras ,
Znglampen , gewöhnliche .
Wandarme ,
Stehleuchter ,
Laternen rc . rc. ;

ferner Zngehörftücke , als :
Gasfchaalen , matt und ge¬

schliffen ,
Opalglocken »
Tellerbeleuchtungen ,
Cplinder in hell , blau und

Opal - Glas ,
Cplinder von Mica oder Ma¬

rienglas ,
Papierfchirme mit Mica¬

fassung ,
Papierschirme , gewöhnliche ,
Schirmhalter , sowie
Gaskochapparate

empfiehlt das in diesem Artikel daS
größte Lager haltende JnftallationS -
geschaft von

HVLII » . 8vlt »Ivk « vI » ,
Langestraste 121 .

^_ _

Schönes , Neues un-Schönes, Neues und
in :

Böhmischen Base « ,
Deckelgläsern ,
Kinderfeideln ,
Käsestürzen ,
Butterdosen ,
Blumenkörbchen ,
Blumentöpfen , Kaffeemaschinen

und sonstigen Gegenständen , sowie das beliebte
braun glafirte franz . Porzellankochgeschirr
( wegen Zollerhvhung später bedeutend theuercr )
und einen Rest extrastark versilberter Maaren ,
als : Taiel - und Dessert - Messer , Speisegabeln ,
Kaffeelöffel , Transchirbestecke u. s. w . findet man im

Ausverkauf von AU. HVliLlvr -
4.2. 30 Hcrrenstraße 30.

Auffallend billig !
verkaufe von heute an Herren -,
men - und Kinderstiefel , sowie Pan¬
toffel in Leder und Filz.

Adlerstraße 10,
4 .2. nächst der Langenstraße .
18^ Me
vorkommenden Tapezier » und Polstermöbrlar ,
beitem werden schnell , gut und sehr billig besorgt :
verlängerte Akademiestraße S8, bei Emil Kraut ,
Tapezier.
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I,HLLso Volk Wittwe^
Karl -Friedrichsstraße 4,

4 3. empfiehlt zu

sVoilinaolitsgesobknIckn:
Nähmaschinen:

von Junker L Ruh ,
deutsche, französische und englische

V » rknmvr1v - H . rt1Lv1 ,
Cartonnagen . Atrappen und

Fantaste-Gegenstände,
Winterhan - fchuhe, Fächer ,

< ^ 1^ <xeo1rL «1r ;
von Usi . 8uosiar6 ,

Christbaumkerzchen.

Schrcibmappen
mit und ohne Einrichtung,

Mustkmappen
empfiehlt

LLernrairn 8vka » Iü1 ,
3 Hebelstraße 3.4.4.

HV etI »i»r»vI »t88e8vI »ei >lLv !
Eine große Auswahl amerikanischer

und brasilianischer Sing - und Zier¬
vögel , sowie eine große Auswahl
sprechender Papageien , Kardinalen,
Nymphenpapageien, Wellenpapagcien,' Jnseparablepapageien , kalifornischen

_ ,_ Wachteln , nebst einer sehr großen
Auswahl von ganz ächten Holländer Kanarien¬
vögeln sind zu verkaufen von Freitag den 21. ds .,
Mittags 12 Uhr , bis 23 . Abends 3 Uhr , im Gast¬
haus zur gvldnen Traube , Steinstraße 17.

*32 >>

Ruhrkohlen ,
als : Fettschrot, Nuhrer Stückkohlen , sowie trockenes ,
klein gemachtes Buchen - und Tannenholz empfiehlt
billigst

W . HSi » n »vrlS ,
Akadcmiestraße 36.

Bestellungen in jeder Quantität werden prompt
besorgt̂ _ ^ 3-2._

vr. Pfeiser
's Holzkohlen

( Bügel Kohlen ) ,
rauch- und geruchlos brennend, werdin jedemen
Quantum abgegeben
— W aldstraße 7.
^ „Hoppele"

sind jeden Tag frisch gedörrt zu haben . Bestellungen
werden entgegcngenommen : bei Herrn H. Stütz ,
Herrenstraßc, CH . Haffner , Commissionär, Ad¬
lerstraße 13 , D . Brender , Bürstcnfabrikant , Zäh-
ringerstraßc , sowie in meinem Hause , Rvppurrcr -
straße 94 .

lk r. SL« »8<t r .
Sehr guten

Schinken
im Ganzen , sowie im Ausschnitt empfiehlt

OLr . Lornor ,
Wurstler ,

Ludwigsplatz .

Anzeige .
3.2. In der Sodawasser - Trinkhalle auf dem

Akademieplatz wird täglich Morgens von 8 bis 10
und Nachmittags von 4 biö 6 Uhr gute Milch und
frische süße Rahmbutter auS der v - Schilling'schen
Milchkuranstalt abgegeben.

Auch haben wir Verkaufsstellen unserer Milch
und Butter in den Colonialwaarcngesckiästen der
Herren C. Neumeier (Leopoldstraße ) und F .
Kühlenthal (Sophienstraße) errichtet .

». Tchilliug'schc Verwaltung.

/E . l /
Liiins-Vikkin

virä mit bsstsm Dr-

I ^ votbolcer In 2ol »t, (hsis -iortancls) . s Soüväolz « , otltlo «lxkvlt
° ^0dN6 LL86H

»odlvvlrlvr VorLnnnnx , iblvdor , NsrvvuIcrs .nIrUo1toii uuä Nrrvn rolxan »I» : Nopk-
vvd , Nsnrnlel « u. « . v . anssvanät , ruslsivti äisnt äsrsslbv als lissts » Nrkolnnx »-
nNttsl dsi sskvvrsr Lranlcdsit .
lVlit Vivon ^ororänst xsxsn S1v1oI»»noL1, » Intiu »nss1 , S «»oIU«oIlt»»oI»wLoI»»,
NUl , LiLoVU Drüsen , uuä Ha.nt1rran1rüe1ien «Io . Die besten Lvnxnlssv äer
Nlsüsrl . Lecl . r »onltL1 nnü So« Lnxnsta -Dospltal » ln Ssrlln , sovis ^ nal ) »e
äs » Nvrrn vr . 21nr «L In Svrlln sinä zoclvr bünsods bsixssebvo , vis au« ii lraneo in
äon' Ilisäsrlnnäsn sn berisdon . — krsis cksr '/i ^ lasods H. 4 , äsr V, b'Iasodo U . 2 .80.

kmMW M
.

^ Llnain L Oo . , kMU g. L,
an vslods alls ^rnkraFsn ve ^sn Vspot -Ilsdsrnadmv rn riosttsu sinck.

Vspot in Larlsrnds dsi DL . Nrnxlsr , Orosuist . 6.3.

^ Die heftigsten Zahnschmerzen
werden sofort gefüllt durch die berühmten Noll ' schen Zahntropfeu von Fr . Höpfinger »
besonders durch rheumatischenFluß , durch Zug oder Erkältung verursacht . Ich zahle Jedem
auf seine einfache Erklärung hin , die Tropfen haben nicht geholfen , den Betrag zurück.

Zu haben bei VI » . Waldstraße 10.

Keine Arznei.
Leneäietiner,

Doppelkräuter -MagenMer.
Nach einem aus einem Bcnediktinerkloster stam¬

menden Nccept fabnzüt von
El . Vinxel in Göttingen .

Der Benedictiner ist bis jetzt das kostbarste
Hausmittel und deßhalb in jeder Familie beliebt
geworden . Der Benedictiner ist nur aus Bestand-
theilen zusammengesetzt, welche die Eigenschaften be¬
sitzen , die zum Wiederaufbau eines zerrütteten, dahin¬
siechenden Körpers unbedingt nöthig sind . Er ist
unersetzlich bei Magenleiden . Unverdaulichkeit ,
Hämorrhoiden , Nervenleiden , Krämpfen ( Epi¬

lepsie) , Blähungen , Schwindel , Hautausschlägen (Flechten ) , Aehemnoth , Gicht ,
Rheumatismus , bei allen Schwächezuständen , Leber - und Nierenleiden und vielen
andern Krankheiten des Körpers ,

Der Benedictiner reinigt das Blut und vermehrt dasselbe , er entfernt den trüben ,
matten , sorgenvollen Ausdruck des Gesichts , das gelbfarbige Äuge , die saffranfarbige Haut,
macht den Geist munter und frisch , stellt die Harmonie des Körpers wieder her und verlängert
das Leben bis zu seinem vollen Maße.

Preis L Fl . von ca. 330 Gr . Inhalt 3 ^4! 50 L i gegen
„ „ „ „ „ 660 „ „ 6 „ 78 „ s Postvorschuß.

Die Verpackung wird billigst berechnet , bei Abnahme von 5 Flaschen Verpackung frei, bei
10 Flaschen freie Verpackung und 1 Fl . gratis .

Nur allein acht zu beziehen durch
El . L ' llLKvl , Göttinger » (Prov . Hannover ) .

Attest :
Herr Dionys Haltmeier , Kleinscham bei MieSbach in Obcrbayern , berichtet : Em¬

pfangen Sic meinen besten Dank für die guten Wirkungen JbrcS „Benediktiners" , ich werde
allen Gicht-, Rheumatismus- und Hämorrhoiden-Lcidenden ihr köstliches Mittel empfehlen . Ich
bitte um weitere Zusendung von 4 Flaschen Benedictiner rc .

Niederlage in Karlsruhe bet Herrn VI ». in Mannheim bei Herrn
^ » «» 1» INI , in Pforzheim bei Herrn X lll » . n » , »I»«i -.

Depots werden an allen Orten errichtet. 8 .5.

-nIM'-Wüj

Billigste Weihnachts-Geschenke.
Eine große Parthie Bijouterie -Waaren : Kreuze , Ringe , Mte --

daillons , Broches , Mkanfchettenknöpfe , sind mir zum Verkauf über¬
geben, welche ich in meiner Wohnung , Zähringerstraße s « , parterre ,

unter dem Fabrikpreise abgebe , wozu Liebhaber höflichst einladet

4.2. Ik ILo88 » u « ii « - Auktionator .

Gummisohlen
mpfiehlt an Wiederverkäufer je nach Quantität zu ermäßigten Preisen

die Gummiwaaren -Niederlage von

Herrenstraße 18 .
M . Meine Sohlen sind zur Unterscheidung von Nachahmungen sämmtlich

nit dem Phönixstempel versehen. 3.1 .
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Vassvbou^uets
von getrockneten Gräsern, sehr haltbar ,
in verschiedener Farbenzusammenstel¬
lung empfiehlt zu den billigsten Preisen

t ) ! , .
Ecke der Erbprinzen- und Karlsstraße .

Blühende
(Alpenveilchen ),

starke Pflanzen , per Stück 1 M-, empfiehlt
Chr . Wilfer , HandrlSgärtner,

4 .3. Ecke der Erbprinzen- u . KarlSstraße.
^ ^

VL. Vilsor ,
Handclsgärtner ,

Ecke der Erbprinzen- und Karlsstraße,
empfiehlt zu passenden Weihnachtsgeschenken :

Palmen , Dracena , Ficus ,
Begonie , Jucca rc.

in großer Auswahl zu den billigsten Preisen.

Aepfel ,
auserlesene feine Waare , ebenso feines Klrschen -
rvafser zu Weihnachtsgeschenken empfiehlt*3 . 1 . H . Bürck , Douglassttaße 24.

Empfehlung .
Frische Eier , Butter . Rahm , Milch , Orangen,Citronen , Kastanien, verschiedenes Obst , Sauer¬

kraut per Pfd . 16 Pf . , Essig - und Salzgurken, Printz-
sches Export-Lagerbier empfiehlt

lbN . , Viktualicnhandlung,*3.3. Herrenstraße 32.

5.3.

Liläsrlrüolier ,
llnKSnäsollrikten

in bester Auswahl bei 4.4.
ÄüIIer L 6rM ,

Zähringerstraße 94 und Seminarstraße 6.

Evang. und Kathol.
KöML- « , köllOM

zn allen Preisen empfeheln 3.3.
LlälLsr L LlräK,

Zähringerstraßc 94 und Scminarflraße 6.

fertesuen kann ein lirankkr
W« nur zu einer solchen Heilmethode haben , welche,wie Vr . Tliry'i Natnrheilmethode, sichthatsäch.lich bewährt hat . Daß durch diese Methode ilaßrrsiMnsilse, ja siannenerrezende chelierfolgeerzielt wur¬den , beweisen die in dem » ich iäaärlrie» Buche-

- Vr . dlaturlieilmetkollk <
Ichb «,drucktenzahlreichen Original -Atteste , laut

welchen selbst solcheKranke noch Heilnng fanden, I
für di« Hilfe nicht mehr möglich schien. Ei dars I
daher jeder Kranke sich dieser bewährten Methode I
um so mehr vertraaeniooll suaeadr », alr di - Lei- 1

I tun » der Kur aus Wunsch durch dafür angestellte I
I praktische Aerzt« gratit erfolgt. Nähere» darüber »
I findet man in dem vorzüglichen , 54 » Seiten I
Istarken Werke : vr . NirhS Naturheilmethode,!hioo . Slusi . Jubel -Auigab «, Pret « 1 Mark, I
sLcipzig, Richter'» Lerlagi -Anstalt , welch« da» I
I Buch auf Wunsch gegen Einsendung von io Brief« I
I ^ .mar .en » 10 Pf . direkt franko versendet. I

«»

ÜN1 lcatlioliseherl Lireli6ux1 » t26 ,
«lUxÜelllt 861 Q ArOS86S I-ÄA6V

IQ

von vorLÜKttvkvr Hualttnt
für Xnalreü von 75
„ Herren von 1 U . an.

8pvvia,1itä .t
in

Kragen , Manschetten ,
Serviteurs und Cravatten

bei

3.1.
IL ri I

am kath . Kirchenplatz.

6 .5. 1878 .
Erhardts Notizkalender ,

elegant auSgestattet , ungemein praktisch, zum Abrcißen der zurückgclegtcn Wockentafela ,bietet deutliche Angaben der Tagcszahlen eines jeden Monats , der Datum der durch Rothdruck
hervorgehobenen Fest- und Feiertage , der Namen der Tage nnd hinlänglich Raum zugeschäftlichen »der sonstigen Notizen für jeden Tag ; mit Tabelle» zur Erbebung des
Packet -Porto 's , des Porto'S und der VerstcherungSgebnhr für Briefe mit Werthan¬
gabe, der Derficherungsgrbühr für Packele mit Werthangabe versehen.

Preis per Stück 1 Mark .
Vorräthig in Karlsruhe bei

Ludwig Erhardt , Papierhandl . ,A . Bielefeld , Hvfbuchhandlung,A . Seyfried , Papierhandlung ,
Louis Döring ,

Th . Ulrici, Buchhandlung ,C . Macklot , Buchhandlung ,C . Creuzhauer , Buchhandlung .
ChristianBischofs, Buchbinder.Müller Lk Gräff, Buchhandlung.

Kindertifche , Kinderstühle
in großer Auswahl , sowie selbstverfertigte verschiedene Sorten Rohr -, Stroh - , Klavier -
und Feldstühle , TabouretS , Fußschemel , Noten - und Hang - Etagvres ,Kleider - und Schirmständer , sowie verschiedene in dieses Fach einschlagende Artikel
zu äußerst billigen Preisen.

Hvl > .
* 82 Zähringerstraßc 82 .

Als paffendes Weihnachtsgeschenk
für Kinder

sind eine Parthie HiltlOrlZüvItOr im Einzelnen bedeutend unter dem
Fabrikpreis zu verkaufen .
*3.1. Langestratze 18 parterre .



Der b' ixaro schreibt :
Man legt sich oft die Frage vor , wie die armen

Kutscher bei Regen , Schnee , Frost und Wind , bei
Tag und bei Nacht ungestraft allen Unbilden der
Witterung trotzen kennen . Man ist versucht zu
glauben , daß dieselben eine ganz eigene Constitu¬
tion besitzen , welche sie gegen alle und jede Zu¬
fälle dieser Art schützt . Und doch ist dies nicht der
Fall ; ganz im Gegcnthcile , kommen bei keinem
Gewerbe Krankheitszustände wie Bronchitis , Ka¬
tarrhe , Erkältungen oder andere Affectionen deS
Halses und der Lunge häufiger vor , als gerade bei
diesem. Um sich davon zu überzeugen , genügt es,
einige Stunden in der Guyot 'schen Apotheke zuzu¬
bringen , welche sich aus der Fabrikation der Thccr -
kapseln eine Spezialität gemacht hat . Es ist interes¬
sant die Menge der leeren Wagen zu beobachten ,
welche vor dieser Apotheke anhallen und deren
Führer sich mit dem ihnen so nützlichen Medica -
mente versehen.

JnderThat ersetzen die Guyot ' schen Theer -
kapscln mit Vorthcil alle Arten Tisanen , Pa¬
stillen und Mixturen , welche von Niemand , der
nicht frei Über seine Zeit verfugt , genommen wer¬
den können . Ein anderer und nicht minder wich¬
tiger Vortheil , den dies Mcdicament besitzt, ist seine
Billigkeit . Wenn man bedenkt , daß jeder Flacon
60 Kapseln enthält und daß die gewöhnliche Dosis
in 2 bis 3 Kapseln bei jeder Mahlzeit besteht , so
wird man begreiflich finden , daß die ganze Cur auf
nicht höher als 12—25 Centimes (10—20 Pfennige )
tägfich zu stehen kommt. ES ist evident , daß die
Billigkeit des Preises nicht weniger als die Vor¬
züglichkeit deS Mittels zu seiner Popularisirung
be igetragen bat ._

D ankfagung .
Für den seil 2 Jahren kranken und gänzlich verarmten

Christian Müller von Welschneurkulh sind bei
uns folgende weitere Gaben eingegangen :
C . F . D . 2 M . ; A . L . 1 M . ; W . D . 8 M . ; von
einer Wittwe A . Z . 2 M . ; Ungenannt mit dem Molto :
» Wohlzuthun und mitzuthcileu vergesset nicht !" 2 M . ;
H . v. H . 2 M . ; M . Wittwe 2 M . ; von O . 2 M . ;
Ungenannt 3 M ; Ungenannt 1 M . ; von Herrn L. ein
Flanetlhemd ; Frau M . 1 M .

Zusammen M . 21 -
Hierzu laut Tgbl . Nr . 341 M . 63 -

Im Ganzen M . 84 -
Weitere Gaben nehmen wir gerne entgegen .

Kontor des Tagblattes .

Leuts ^bsuä 8 IIkr krods. Ilm xünlct-
lioties Drsokoiosn virä gskston .

i^uL«s» rrr
Heute Samstag den 22. Dezember ,

Abends V-9 Uhr , gesellige Unterhal¬
tung . Behufs Entgegennahme einer
wichtigen Milthcilung werden die

Sänger , sowie die Orchestermitglieder dringend
ersucht , pünktlich und vollzählig zu erscheinen.

Die 3.

bei
va

Mittheilungen
aus dem

Gesetzes - und Verordnungs -Blatt
für Las Großhrrzogthum Baden .

Nr . 26 . vom 20 . Dezember 1877 .
Inhalt .

Bekanntmachungen und Verordnung
der Ministerien des Innern , des Haadelt und der

Finanzen :
den Gewerbebetrieb der Ausländer im Umherziehen bete . ;
die Besteuerung dkl Gewerbebetriebs tm Umherzichen

betreffend.

UMIin MM ,
*

Ecke der Langen - u . Herrenstraße ,
empfiehlt seine verschiedenen be¬
kannten Artikel als passende Weih¬
nachtsgaben . —

2980

Kitter - unä kanAestrssse 159 .

lV 8 Ü1 NL 0 kt 8 ^ U 88 te ! ! uNg.
I 'viüö IiSdervaarsn :

KbokoArapliie -Ubnms , Lriekmappeo , Lriestasoben , VisitcmtLsolioben , kotir -
bacster , Lnnlrnotontasclien , OsIätLsobobsn , kortsmonnuies , LiZarrsn -bltuis ,Vamen - Keoessairos , Lobreib -^ Ibuins und l 'oesiebüolier .

KeselliMtv kakmen.
vri ^ Lnsllo Visuvr

Ns, VorrLtldgo Lrisspupisrs mit Monogrammen .

^ 61 ^ 8 - uirä krvuve - Maaren :
Unten - und 8vlireibr :euA6 , Lrielbesoli v̂erer , Istermometer , I '

euerLSNAe,
Ng, llfirtrü ^er , ^ solibeeber , Ilandleuestter , l 'ederrvisetter ete .

1.4. Leliottiselitz

Donaueschinger Pftrdemarkl
am « . März 1878 .

Große Verloosuiig von Pferden, Wagen, Reit- und
Fahr - Requisiten.

Ziehung am 8 . März 1878 . Preis des Looses 2 Mark .
Hauptgewinne :

1 eleganter Landauer mit 2 Pferden und vollständigem Geschirr ,4 elegante Chaisen mit je 1 Pferd und vollständigem Geschirr ,
1 elegantes Reitpferd mit Sattel und Zaum , complet ,

60 Pferde , je ein Gewinn , 4 .1.
2 Einspänner - Chaisen mit Verdeck,
2 Einspänner - Chaisen ohne Verdeck,
6 Pritschen - und Leiter -Wägen ,
2 elegante Schlitten mit Pelzausschlag ,

im Gesammtwerthe von 60,VW Mark.
Es werden 40,000 Loose ausgegeben .
Loose zu 2 Mark und 11 Loose zu 20 Mark sind bei dem Kassier Herrn Georg Ritte dahier

zu beziehen.
Donaueschingen , im Dezember 1877.

IV » 8
Ferner sind Loose L 2 Mark zu haben bei den Herren :

Wilhelm Finckh in Karlsruhe , I Karl Malzacher in Karlsruhe ,
Heinrich Knauß „ ,, Kettner -Schmitt „ „
Ludwig Luder „ „_ _ Jos . Fehrenbach „_ ^_

Bock-Bier
wird von heute an wieder verzapft in der

alten Brauerei Printz .
2.1 . Bürgerverein

Karlsruher Liederlmmz.
Mittwoch den 26 . Dezember d. I . , Abends 7 Uhr ,

findet in unfern neuen Vereinssälen eine Tanzunterhaltung statt , wozu wir
unsere verehrten Mitglieder nebst Familienangehörigen freundlichst einladen .

Der Vorstand .
Bezüglich des Einführungsrcchtes verweisen wir auf § . 12 unserer Statuten .

Druck und Verlag der Ehr . Fr . Müller 'schrn Hofbuchhandlung » redigirt unter , Verantwortlichkeit von W . Müller , in Karlsruhe .
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